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Über Grenzen hinweg

Vorwort zum 122. Heft
Im Vorwort des letzten Jahrbuches hob ich die grenzüberschreitende

gemeinsame Forschertätigkeit der beiden Herren Prof. Dr. phil. Dr. h.c.
Stefan Sonderegger und seines ehemaligen Doktoranden Prof. Dr. phil.
Robert Hinderling hervor, die in ihrem vielbeachteten Beitrag des
appenzellischen Universalgenies Titus Tobler gedachten. Diese damals eingeleitete

Gemeinschaftsarbeit wird im vorliegenden Buch fortgesetzt. Die
miteinander befreundeten Herren Hanns-Peter Fink aus Detmold und
Albrecht Tunger aus Trogen stellen das Wirken einer deutschen Familie
aus der ehemaligen Grafschaft Lippe in Ausserrhoden beziehungsweise
jenes einer Appenzeller Familie in ebendieser Grafschaft dar. In
unermüdlicher, teilweise akribisch durchgeführter Forscherarbeit haben die
beiden bis heute Unbekanntes zutage gefördert, aber auch - dank der
Entdeckung zusätzlicher Quellen -vermeintlich Bekanntes in ein neues Licht
gerückt.

In einer weiteren grenzüberschreitenden Betrachtung haben sich Herr
alt Pfarrer Felici Maissen aus Cumbel und der Unterzeichnende mit jenen
Appenzellem beschäftigt, die in den letzten drei Jahrhunderten einen Teil
ihrer Studien an der Universität Tübingen absolvierten.

Dem Wunsch des Vorstandes der Appenzellischen Gemeinnützigen
Gesellschaft folgend, drucken wir die anlässlich der letzten
Jahresversammlung gehaltenen Referate der Herren Pater Prof. Dr. Ephrem-Josef
Bucher und Prof. Dr. Ruedi Müller-Wenk anschliessend an den Rückblick
auf die letzte Generalversammlung im Wortlaut ab.

Der im vergangenen Jahr verstorbenen Persönlichkeiten gedenken die
Verfasser der Nekrologe in einfühlsamen Worten. Ihnen gilt mein
aufrichtiger Dank ebenso wie der einen Chronistin und den vier Chronisten,
die einmal mehr in zeitraubender und sorgfältiger Arbeit das Geschehen
in Inner- und Ausserrhoden sowie in den Bezirken und Gemeinden
festgehalten haben. Auf vielseitigen Wunsch werden im diesjährigen Jahrbuch
erstmals die statistischen Angaben der einzelnen Bezirke und Gemeinden
sowie der beiden Kantone tabellarisch dargestellt.

Johannes Schlapfer
Redaktor des Jahrbuchs
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